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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 

nachdem die Corona-Pandemie endgültig zu Ende ist 
und die letzten Beschränkungen im Jahr 2023 gefal-
len sind, sollten wir eigentlich zuversichtlich in die Zu-
kunft blicken können. Doch gefühlt bleibt der Krisen-
modus und sich überlagernde weltweite Krisen prä-
gen unsere Zeit. 
 

Wir leben in einer Zeit großer weltweiter Verwerfun-
gen. Leider konnte der russische Angriffskrieg auf die 
Ukraine in diesem Jahr nicht beendet werden und 
droht, entweder zu einem langen Stellungskrieg zu 
werden, oder sich sogar zugunsten des Angreifers zu 
drehen. Die Auswirkungen der Klimakrise werden mit 
jedem Hitzesommer sichtbarer, jedoch kann sich die 
Weltgemeinschaft nicht auf die eigentlich nötigen 
Schritte zur Eindämmung einigen. Die Verfechter und 
Profiteure der fossilen Energiequellen Öl und Gas ge-
ben noch nicht auf. Kaum sind die letzten Atomkraft-
werke abgeschaltet, sehen manche die Atomkraft 
schon wieder als Energie der Zukunft. 
 

Die Inflation lässt zwar langsam nach, jedoch werden 
uns die hohen Zinsen noch eine Zeit lang begleiten 
und damit auch ein großer Hemmschuh der wirt-
schaftlichen Entwicklung. Die daraus folgenden ho-
hen Lohnabschlüsse belasten zusehends die öffentli-
chen Haushalte. Die Menschen in unserem Land sind 
zutiefst verunsichert. Das Vertrauen in die Politik 
schwindet. Der Umgangston in der Politik ist rauer 
geworden, von gegenseitiger Wertschätzung ist in 
Berlin kaum noch etwas zu spüren. 
 

 
 

Belegungsplan des Gemeinde- und Bürgersolarparks Rangen-
mühle 
 

Die Energiekrise beweist endgültig, dass wir mit den 
NorA-Bürgerwindpark Birkenfels und dem Wärme-
netz Flachslanden den richtigen Weg eingeschlagen 
haben. Und mit unseren beiden Solarparks Borbach-
Rosenbach und Kettenhöfstetten stehen bereits zwei 
weitere größere EE-Projekte in der Pipeline, die wir 
als reine Gemeinde- und Bürgerprojekte völlig ohne 
fremde Investoren von außen umsetzen wollen. Wir 
werden damit in den nächsten zwei bis drei Jahrzehn-
ten sehr viel Wertschöpfung in unsere Gemeinde 

bringen. Weitere Informationen, auch zu den Beteili-
gungsmöglichkeiten für unsere Bürgerinnen und Bür-
ger, folgen in den kommenden Monaten. Aktuell sind 
wir mit den beiden Projekten im Ausschreibungsver-
fahren der Bundesnetzagentur. 
 

 
 

Belegungsplan des Gemeinde- und Bürgersolarparks Ketten-
höfstetten 
 

Aber damit nicht genug. Parallel laufen die Planungen 
für zwei weitere Windpark-Projekte, einmal gemein-
sam mit der Gemeinde Rügland und einmal gemein-
sam mit der Gemeinde Oberdachstetten und dem 
Markt Obernzenn. Hier ist der Zeitplan wegen der ak-
tuell laufenden Abstimmungsprozesse im Regionalen 
Planungsverband und insbesondere mit militärischen 
Belangen noch offen. 
 

Klar ist jedoch, dass wir unseren Weg der konsequen-
ten Nutzung der Potenziale der erneuerbaren Energie 
weitergehen werden. Die Energiewende in Deutsch-
land ist unumkehrbar, das steht fest. Dies wird auch 
die aktuelle Diskussion um die Wiederbelebung der 
Atomkraft nicht ändern. Den Landrat und den Bürger-
meister, der sich das antut, möchte ich sehen. Von 
der noch immer ungelösten Endlagerfrage ganz abge-
sehen. 
 

Dazu passt auch, dass wir im kommenden Jahr in Zu-
sammenarbeit mit der Fa. CDE aus Ulsenheim die Pla-
nung für die Erweiterung unseres Wärmenetzes in 
Flachslanden machen werden. Die Fa. CDE ist bereits 
jetzt für die Steuerung des Netzes verantwortlich und 
hat einen Contracting-Vertrag mit der Neue Energie 
Markt Flachslanden UG. Wir haben uns im Oktober 
für die Förderung einer Machbarkeitsstudie bewor-
ben. Nach Eingang der Förderzusage, die wir im Ja-
nuar erwarten, werden wir mit der Arbeit beginnen. 
Im positiven Fall wird am Ende ein Angebot an viele 
weitere Bürgerinnen und Bürger zum Anschluss an 
das Wärmenetz zur Verfügung stehen. Dazu streben 
wir auch eine Zusammenarbeit mit der Biogasanlage 
Bayer an. 
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Klärbecken in der neuen Kläranlage Flachslanden 
 

Aber auch sonst konnten wir im letzten Jahr große 
Schritte in der Weiterentwicklung unserer Gemeinde 
gehen. Der Neubau der Kläranlage Flachslanden mit 
Anschluss von Neustetten und Kettenhöfstetten als 
größte gemeindliche Baumaßnahme aller Zeiten läuft 
bereits seit Juni 2022. Der Bau der Kläranlage selbst 
ist fast abgeschlossen, die Inbetriebnahme erfolgte 
bereits am 16.10.2023. Im Frühjahr 2024 ist die offi-
zielle Eröffnung sowie ein Tag der offenen Tür für die 
Bevölkerung vorgesehen. Aktuell erfolgt der Umbau 
der alten Kläranlage an der Industriestraße zum Re-
genrückhaltebecken und Regenüberlaufbecken. Die 
Arbeiten für den Bau der Pumpwerke an den Kläran-
lagen Neustetten und Kettenhöfstetten sowie deren 
Umbau und der Bau der Druckleitungen nach Flachs-
landen wurden bereits vergeben und erfolgen ab 
dem Frühjahr. Wir gehen davon aus, dass die ge-
samte Baumaßnahme im neuen Jahr zum größten 
Teil abgeschlossen werden kann. 
 

 
 

Umbau der alten Kläranlage zum Regenrückhaltebecken und 
Regenüberlaufbecken 

Ich bedanke mich herzlich für die Leistung der Ver-
besserungsbeiträge. Drei von fünf Raten wurden ja 
bereits eingehoben und bis auf wenige Ausnahmen 
auch zuverlässig bezahlt. Zum Teil sogar die gesam-
ten Raten im Voraus. Dem Marktgemeinderat und 
mir ist bewusst, dass die beschlossene Umlegung von 
70 % der Baukosten auf Verbesserungsbeiträge für 
viele von Ihnen eine große finanzielle Herausforde-
rung bedeutet. Wir haben jedoch durch die Auftei-
lung auf fünf Raten versucht, die Belastungen so er-
träglich wie möglich zu halten. Außerdem kann ich 
Ihnen versichern, dass im Bereich Abwasser in den 
kommenden 20 Jahren keine weiteren größeren In-
vestitionen zu erwarten sind. Die neue Kläranlage 
Flachslanden wird voraussichtlich mindestens 40 
Jahre arbeiten. 
 

Nach der Fertigstellung der Erschließung der beiden 
Baugebiete Wolfsgruben II und Gartenfeld noch im 
Jahr 2022 wurden im Jahr 2023 viele neue Häuser in 
unserer Gemeinde gebaut. Es verging kein Monat, 
ohne dass mehrere Baukräne in Flachslanden oder 
Virnsberg standen. Durch die steigenden Zinsen bei 
weiterhin sehr hohen Baukosten wurden wieder ei-
nige Bauplätze zurückgegeben. Allerdings wurden 
diese mittlerweile wieder komplett an neue Interes-
senten verkauft, so dass wir aktuell sogar wieder ei-
nen Verkaufsstopp für auswärtige Bewerber haben, 
um Bauherren aus unserer Gemeinde weiterhin ein 
Angebot machen zu können. 
 

 
 

Kindergarteneinweihung am 30.06.2023 
 

Als weitere sehr wichtige Baumaßnahme konnte die 
Erweiterung unseres Hauses für Kinder „Unterm Re-
genbogen“ komplett abgeschlossen werden. Als letz-
tes wurde im Dezember noch das Gründach aufge-
bracht. Ich bedanke mich herzlich beim Architektur-
büro Hirsch für das Einhalten der Kostenschätzung in 
Höhe von 2,1 Mio. € trotz allgemein hohem Baupreis-
niveau. Das ermöglichte uns die zusätzliche Beauftra-
gung des Gründachs. Damit kann auch der Markt 
Flachslanden einen weiteren kleinen Beitrag zur Re-
genwasserrückhaltung leisten. Mit der Fertigstellung 
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der Kindergartenerweiterung hat die Zeit der knap-
pen Kindergartenplätze in unserer Gemeinde auf ab-
sehbare Zeit ein Ende. Es wurde eine Krippengruppe, 
eine altersgemischte Gruppe sowie eine Mensa für 
den gesamten Kindergarten und weitere Neben-
räume errichtet. Die Einweihung erfolgte bereits am 
30.06.2023. 
 

 
 

Gründach auf dem Erweiterungsbau des Kindergartens 
 

Ein ganz besonders wichtiger Tag in der Geschichte 
unserer Gemeinde und für mich persönlich eine 
große Genugtuung war der 02.06.2023. An diesem 
Tag konnten wir nach jahrelangem Hin und Her und 
auch einigen Rückschlägen endlich den Spatenstich 
für das Haus der Pflege der Stiftung Liebenau bege-
hen. Der Bau läuft seitdem planmäßig und der Einzug 
der ersten Bewohner ist nach wie vor im Februar 
2025 vorgesehen. Damit kann nicht nur eine Baulü-
cke im Zentrum unseres Hauptortes geschlossen wer-
den, sondern ein weiterer großer Mosaikstein der Da-
seinsfürsorge für unsere Bürgerinnen und Bürger hin-
zugefügt werden. 
 

 
 

Spatenstich für das Haus der Pflege am 02.06.2023 
 

Genauso bin ich überzeugt, dass wir im neuen Jahr für 
das Mehrgenerationenhaus in der Borsbacher Straße 
eine Lösung finden werden. Die Umsetzung verzö-
gerte sich auch hier wegen der aktuellen Zins- und 
Baupreissituation. Allerdings bringt uns das nicht da-
von ab, das Projekt zu verwirklichen. 
 

 

Ost- und Südansicht des Hauses der Pflege 
 

Mein besonderer Dank gilt allen haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Ge-
meinde und allen, die in den anderen Betrieben in un-
serer Gemeinde arbeiten und den Laden am Laufen 
halten. Ich danke den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern der Tagespflege der Caritas und der ambulanten 
Pflegedienste. Und ich danke dem tollen Team unse-
rer Arztpraxis Dr. Raster. Mit dem Einstieg von Frau 
Taccolini-Raster wird sie nun noch leistungsfähiger. 
Das ist eine echte Erfolgsgeschichte, auf die alle Be-
teiligten mit Recht stolz sein können. Viele Gemein-
den beneiden uns darum. 
 

 
 

West- und Nordansicht des Hauses der Pflege 
 

Auch danke ich allen Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern, die sich in den Vereinen und kirchlichen Grup-
pen engagieren oder im privaten Bereich andere Mit-
menschen unterstützen. Sie alle helfen mit, dass un-
ser Gemeinwesen menschlicher und lebenswerter 
wird. 
 

Wir wissen nicht, was uns das neue Jahr im Einzelnen 
bringen wird. Sicher hält auch 2024 die eine oder an-
dere Überraschung bereit, hoffentlich mehr positive 
als negative. Wir wissen aber, dass es wieder ein sehr 
arbeitsreiches Jahr mit vielen Herausforderungen 
werden wird. Lassen Sie uns gemeinsam daran arbei-
ten, damit wir unsere Gemeinde erfolgreich weiter-
entwickeln können. Ich wünsche Ihnen allen ein ge-
segnetes neues Jahr 2024, viel Glück und persönli-
ches Wohlergehen. 
 

Hans Henninger 
1. Bürgermeister 
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Dr. med. Markus Raster 
INTERNISTISCHE HAUSARZTPRAXIS 

Marktplatz 2 
91604 Flachslanden 

Tel. 09829/ 93 27 99 - 7 
 

Öffnungszeiten 
Montag  08:00 – 13:00 & 15:00 – 18:00 Uhr 
Dienstag 08:00 – 13:00 & 15:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch 08:00 – 13:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 – 13:00 & 15:00 – 18:00 Uhr 
Freitag  08:00 – 13:00 Uhr 
 

24 h-Rezept-Telefon: 09829/ 93 27 99 – 8 
 

Nutzen Sie auch unseren besonderen Service der 
durchgehenden telefonischen Erreichbarkeit und 
Anwesenheit einer Arzthelferin auch zwischen der 
regulären Sprechstundenzeiten. Sie erreichen un-
sere Praxis also telefonisch immer Mo./Di./Do. von 
08.00 – 18.00 h und Mi./Fr. von 08.00 – 13.00 h. 
 

 

www.arztpraxis-raster.de 
 

 
 

Hausarztpraxis Dr. Schorndanner/Scherk 
Walter-Meindl-Siedlung 63, 91622 Rügland 

Tel. 09828/9119733 
 
 

Sprechzeiten in Rügland: 
 

Montag  15 bis 18 Uhr 
Dienstag 09 bis 12 Uhr 
Mittwoch 08 bis 12 Uhr 
Donnerstag 09 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr 
Freitag  08 bis 12 Uhr 
 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 
 

Außerhalb der genannten Sprechzeiten, steht Ihnen 
unsere Stammpraxis in Dietenhofen jederzeit gerne 
zur Verfügung. Telefon: 09824/8100 

 
 

Zahnärzte 
 

Den allgemeinen Zahnnotdienst finden Sie im Inter-
net unter www.zahnnotdienst.de bzw. unter www. 
zahnnotdienst.info. 
 
 

Tierärzte 
 

Der tierärztliche Notdienstring Mittelfranken gilt an 
Wochenenden und Feiertagen. Unter www.tierarzt-
notdienst-mittelfranken.de kann die jeweilige 
diensthabende Tierarztpraxis abgerufen werden.  

Bereitschaftsdienste 
 

Erkrankungen, derentwegen ich meinen Hausarzt  
anrufen würde, dieser jedoch nicht erreichbar ist: 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

116 117 
außerhalb der üblichen Sprechzeiten. 

 
 

Notruf für Rettungsdienst 
und Feuerwehr 

112 
Für alle medizinischen Notfälle und alle Feuer-

wehreinsätze, vorwahlfrei aus Festnetz und 
Handy. 

 
 

 
 

Papiertonne 
Donnerstag, 04.01.2024 
Freitag, 02.02.2024 
 

Gelber Sack 
Montag, 22.01.2024 
Montag, 19.02.2024 
 

Restmüll 
Dienstag, 02.01.2024 
Montag, 15.01.2024 
Montag, 29.01.2024 
 

Biomüll 
Freitag, 12.01.2024 
Donnerstag, 25.01.2024 
Donnerstag, 08.02.2024 
 
 

Wertstoffhof 
Jeden Freitag von 15:30 bis 17 Uhr und jeden Sams-
tag von 09:30 bis 11:30 Uhr. 
 

Der Wertstoffhof hat am Freitag, den 05.01.2024 ge-
schlossen. 
 

Bauschuttannahme am Wertstoffhof 
Bauschutt in Kleinmengen bis 1 cbm („normaler“ 
oder gipshaltiger Bauschutt) kann im Wertstoffhof, 
zu den üblichen Öffnungszeiten (Freitag von 15.30 
Uhr bis 17.00 Uhr und Samstag von 09.30 Uhr bis 
11.30 Uhr), abgegeben werden. 
 

Gebühren: 
Normaler Bauschutt: 1 cbm   25,00 € 
   ½ cbm   12,50 € 
   Kleinstmenge    5,00 € 
 

Gipshaltiger Bauschutt: 1 cbm   60,00 € 
½ cbm  30,00 € 



 
6       Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  01/2024 

Kleinstmenge  10,00 € 
 

Die Entsorgung größerer Mengen Bauschutt muss 
über private Entsorger erfolgen: 
 

▪ Fa. Tremel, Waizendorf, Tel. 09822/83530 
▪ Fa. Schneider Sohn, Leutershausen, Tel. 

09823/437 
▪ Fa. FNB, Unterheßbach, Tel. 09820/918-560 
▪ Fa. Herz, Feuchtwangen, Tel. 09852/6789-0 

 

Gründeponie 
 

Die Gründeponie ist vom 1. Dezember 2023 bis 31. 
Januar 2024 geschlossen. 
 
 

 
 

Öffnungszeiten Postfiliale Flachslanden 
 

Montag – Freitag              08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstags zusätzlich         13.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstags zusätzlich    14.00 – 18.00 Uhr  
Samstag                              08.00 – 09.00 Uhr  
 
 

Ehrungen für Sportler und besondere 
Verdienste um den Markt Flachslanden 
 

Der Markt Flachslanden ehrt auch im Jahr 2024 wie-
der Bürgerinnen und Bürger, die sich durch beson-
dere Leistungen in sportlicher, kultureller oder sons-
tiger Hinsicht oder vorbildliches gesellschaftliches En-
gagement in unserer Gemeinde im Jahr 2023 hervor-
gehoben haben. 
 

Wir bitten Vorschläge mit Begründung schriftlich o-
der per Mail hans.henninger@flachslanden.de bei 
Bürgermeister Henninger bis 
 

31.01.2024 
 

einzureichen. 
 

Ehrungskriterien entnehmen Sie bitte der Satzung 
über Ehrungen und Auszeichnungen des Marktes 
Flachslanden. Die Satzung finden Sie im Internet un-
ter www.flachslanden.de Rathaus Satzungen oder er-
halten diese im Bürgerbüro ausgehändigt. 
 
 

Abwasserabgabe für Kleineinleiter  
 

Wir weisen darauf hin, dass Betreiber biologischer 
Kleinkläranlagen der Abwasserabgabe unterliegen. 
 

Eine Befreiung von dieser Kleineinleiterabgabe ist nur 
möglich, wenn zwei Jahre nach der Baumaßnahme 
erstmalig eine Prüfbescheinigung durch einen priva-
ten Sachverständigen vorgelegt wird. Diese Prüfbe-

scheinigung ist alle zwei Jahre zu wiederholen. Die 
Prüfintervalle können auf vier Jahre verlängert wer-
den, wenn die Bescheinigung gemäß der EÜV mit der 
Gesamtbewertung „ohne Mängel“ durch den priva-
ten Sachverständigen in der Wasserwirtschaft vorge-
legt werden kann. 
 

Weitere Befreiungsvoraussetzung ist die jährliche 
Vorlage von Betriebstagebuch und Wartungsbericht. 
Außerdem bitten wir Sie, uns die ordnungsgemäße 
Entsorgung des Klärschlamms nachzuweisen, z. B. an-
hand der Rechnung der Entsorgungsfirma. 
 

Hans Henninger, 1. Bürgermeister 
 
 

WICHTIG!!! 
 

Ab dem 1. Januar 2024 dürfen Kinderreisepässe nicht 
mehr neu ausgestellt, verlängert oder aktualisiert 
werden. Bereits ausgestellte Kinderreisepässe kön-
nen bis zum Ende ihrer Gültigkeit weiterverwendet 
werden. 
 

Der Hintergrund ist folgender: 
Kinderreisepässe sind nur maximal 12 Monate gültig. 
Diese kurze Gültigkeitsdauer gilt für alle Standard-
Ausweisdokumente ohne Chip. Kinderreisepässe, ins-
besondere die in der Gültigkeit verlängerten Kinder-
reisepässe, werden von den Staaten weltweit und 
teilweise auch innerhalb der EU nicht mehr überall als 
Ausweisdokument akzeptiert.  
 

Welches Reisedokument beantrage ich für mein 
Kind? 
 

Bei Reisen innerhalb der EU genügt ein Personalaus-
weis. Für Reiseziele über die EU hinaus ist in der Regel 
ein Reisepass erforderlich. 
 

Weitere Informationen finden Sie auf der Internet-
seite des Bundesministeriums des Inneren und für 
Heimat unter https://www.bmi.bund.de/Shared-
Docs/faqs/DE/themen/moderne-verwaltung/reise-
pass/reisepass-faq.html;jsessio-
nid=A489678D680A51F3181F3EF0DF1F72BA.1_cid5
04#doc16125526bodyText2 

 
 

Dank an die Spender der  
Weihnachtsbäume 
 

Der Weihnachtsbaum am Markt-
platz stammt aus dem Garten von 
Familie Tyrach aus Rosenbach und der Baum in Son-
dernohe von Familie Schmidt aus Virnsberg. 
 

Vielen Dank den Spendern! 
 

Hans Henninger, Erster Bürgermeister 
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Probealarm 
• 27. Januar 2024 
 
 

Fundsachen 
 

• Schiebermütze, grau-kariert, Bürgerbüro 

• Kinder-Fingerhandschuhe, dunkelblau-rosa,  
Größe 5, Weihnachtsmarkt Sondernohe 

 
 

Bekanntmachung der Genehmi-
gung des Flächennutzungsplans  
 

Bekanntmachung der Genehmigung der 
3. Änderung des Flächennutzungsplans „Sonderge-
biet Photovoltaikanlage Wippenau“.  
Mit dem Bescheid vom 21.11.2023 hat das Landrats-
amt Ansbach die 3. Änderung des Flächennutzungs-
plans „Sondergebiet Photovoltaikanlage Wippenau“ 
genehmigt. Die Erteilung der Genehmigung wird hier-
mit gemäß § 6 Abs. 5 BauGB ortsüblich bekannt ge-
macht. Mit dieser Bekanntmachung wird der Flä-
chennutzungsplan wirksam. Jeder kann den Flächen-
nutzungsplan und die Begründung sowie die zusam-
menfassende Erklärung über die Art und Weise, wie 

die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffent-
lichkeits- und Behördenbeteiligung in dem Flächen-
nutzungsplan berücksichtigt wurden, und aus wel-
chen Gründen der Plan nach Abwägung mit den ge-
prüften, in Betracht kommenden anderweitigen Pla-
nungsmöglichkeiten gewählt wurde, im Büro des Ge-
schäftsleiters im Rathaus, Schulstraße 2, Flachslan-
den, während der Öffnungszeiten (Montag bis Freitag 
08.00 bis 12.00 Uhr und Donnerstag 14.00 bis 18.00 
Uhr) einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlan-
gen.   
 

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung 
der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschrif-
ten und von Mängeln der Abwägung sowie der 
Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewie-
sen. 
 

Unbeachtlich werden demnach  
1. eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB be-

achtliche Verletzung der dort bezeichneten Ver-
fahrens- und Formvorschriften und  

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften 
über das Verhältnis des Bebauungsplans und des 
Flächennutzungsplans und  

3. nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb 
eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächen-
nutzungsplans schriftlich gegenüber der Ge-
meinde geltend gemacht worden sind, der Sach-
verhalt, der die Verletzung oder den Mangel be-
gründen soll, ist darzulegen.  

 

Flachslanden, den 30.12.2023 
 

Hans Henninger 
Erster Bürgermeister 
 
 

Bekanntmachung des Satzungs-
beschlusses  
 

Bekanntmachung des Satzungsbeschlus-
ses für den Bebauungsplan Nr. 18 „Sondergebiet 
Photovoltaikanlage Wippenau“.  
 

Die Gemeinde hat mit Beschluss vom 17.10.2023 den 
Bebauungsplan Nr. 18 „Sondergebiet Photovoltaik-
anlage Wippenau“ als Satzung beschlossen. Dieser 
Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB orts-
üblich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung 
tritt der Bebauungsplan Nr. 18 „Sondergebiet Photo-
voltaikanlage Wippenau“ in Kraft. Jeder kann den Be-
bauungsplan und die Begründung sowie die zusam-
menfassende Erklärung über die Art und Weise, wie 
die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffent-
lichkeits- und Behördenbeteiligung in dem Bebau-
ungsplan berücksichtigt wurden, und aus welchen 
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Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, 
in Betracht kommenden anderweitigen Planungs-
möglichkeiten gewählt wurde, im Büro des Ge-
schäftsleiters im Rathaus, Schulstraße 2, Flachslan-
den, während der Öffnungszeiten (Montag bis Freitag 
08.00 bis 12.00 Uhr und Donnerstag 14.00 bis 18.00 
Uhr) einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlan-
gen.   
 

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung 
der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschrif-
ten und von Mängeln der Abwägung sowie die 
Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewie-
sen.  
 

Unbeachtlich werden demnach 
1. eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB be-

achtliche Verletzung der dort bezeichneten Ver-
fahrens- und Formvorschriften,  

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften 
über das Verhältnis des Bebauungsplans und des 
Flächennutzungsplans,  

3. nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs und  

4. nach § 214 Abs. 2a BauGB im beschleunigten Ver-
fahren beachtliche Fehler,  

 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekannt-
machung des Bebauungsplans schriftlich gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden sind; der 
Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel be-
gründen soll, ist darzulegen. Außerdem wird auf die 
Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 
4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädi-
gungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB ein-
getretene Vermögensnachteile, wenn nicht inner-
halb von drei Jahren nach Ab-lauf des Kalenderjahres, 
in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die 
Fälligkeit des Anspru-ches herbeigeführt wird. 
 
 

 
 

Verleihung der Bayerischen Staatsme-
daille an Ulrich Meßlinger 
 

Am Freitag, 15.09.2023 wurde Ulrich Meßlinger in 
Bamberg die Bayerische Staatsmedaille für herausra-
gende Verdienste um den Natur- und Umweltschutz 
vom bayerischen Umweltminister Thorsten Glauber 
verliehen. Dies ist die höchste Auszeichnung für Ver-
dienste im Bereich Natur- und Umweltschutz und 
wird jährlich an bis zu 15 Personen, Vereinigungen o-
der Kommunen verliehen. 
 

 
 

„Sie kennen die heimischen Tier- und Pflanzenarten 
und deren Lebensräume bestens“ so der Minister in 
seiner Laudatio für Ulrich Meßlinger. Dieses Wissen 
bringt Ulrich Meßlinger nicht nur an vielen Stellen 
ein, wie im Gemeinderat, im Bund Naturschutz und 
dem Landschaftspflegeverband Mittelfranken, son-
dern er packt auch tatkräftig mit an, z. B. bei der jähr-
lichen Gehölzpflegeaktion und vielen weiteren Aktio-
nen. Das Gewässer- und Hochwasserschutzkonzept 
ist das herausragende Beispiel für sein Fachwissen 
und Engagement. 
Den Naturschutzgedanken möchte Ulrich Meßlinger 
Jung und Alt näherbringen, so auch mit einem Sach-
buch für Kindern zum Thema Biber. 
Vielen Dank und herzlichen Glückwunsch zu der ver-
dienten Auszeichnung. 
 
 

Roseschießen 2023 
 

Mit einen hervorragenden 14,8 Teiler hat sich Frank 
Bayer vor Helmut Stich (38,4 Teiler) und Lisa Bayer 
(88,4 Teiler) den Sieg auf die vom Gasthaus Rose ge-
stiftete Scheibe gesichert. Zusätzlich erhielt der Ge-
winner noch einen Menügutschein für zwei Perso-
nen. Für die drei Erstplatzierten gab es Verzehrgut-
scheine, die gleich an Ort und Stelle eingelöst werden 
konnten. Danke nochmals an die Familie Hasselt, die 
uns zum einunddreißigsten mal unterstützte. Als klei-
nes Dankeschön bekamen unsere anwesenden Wett-
kampfschützen für ihren geleisteten Einsatz vom 
Schützenverein noch einen Verzehrgutschein. Da lei-
der die letzten Jahre unser Ausflug für das Theken-
personal ausgefallen ist, gab es auch hier einen Ver-
zehrgutschein als kleines Dankeschön. Nächstes Jahr 
ist wieder ein Ausflug nach Spalt auf das Brauereifest 
geplant. 
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Frank Bayer und Hans Hasselt, Foto: H. Stich 

 
 

N-ERGIE Kinotour 2023 spielt in Flachs-
landen 1.887 Euro ein 
 

 
 

Am 8. September 2023 lockte die N-ERGIE mit ihrer 
Kinotour zahlreiche Besucher*innen zum Open-Air-
Kino nach Flachslanden. Die Eintrittserlöse von insge-
samt 1.887 Euro übergab Markus Prokopczuk, Be-
treuer für kommunale Kunden bei der N-ERGIE, an 
Flachslandens Ersten Bürgermeister Hans Henninger. 
In Flachslanden werden die Einnahmen der Kinotour 
für die weitere Gestaltung eines Spielplatzes und 
Treffpunkts verwendet, der 2023 neu gebaut wurde. 
„Ein Spielplatz ist ein lebendiges Zentrum, dass ein 
Dorf bunter und lebenswerter macht. Vor allem, 
wenn er, so wie hier, auch direkt als Treffpunkt für 
die gesamte Gemeinschaft vorgesehen ist. Denn 
dann entstehen nicht nur Kindheitserinnerungen, 
sondern auch ungezwungene Gespräche unter Er-

wachsenen, die das Zusammenleben aller berei-
chern. Daher freuen wir uns sehr, dass die Erlöse der 
Kinotour für dieses Projekt verwendet werden“, er-
läuterte Markus Prokopczuk. 
 

N-ERGIE Kinotour 2023 – ein voller Erfolg 
Zwischen dem 24. August und dem 10. September 
hieß es 2023 wieder: großes Kino unter freiem Him-
mel für kleines Geld und einen guten Zweck. 2.875 
Besucher*innen kamen zu den 16 Vorstellungen der 
N-ERGIE Kinotour in der Region. Insgesamt wurden 
Einnahmen von 16.700 Euro erzielt. Diese verbleiben 
komplett in den Kommunen vor Ort und kommen 
dort einem guten Zweck zugute – welcher das ist, 
entscheiden die einzelnen Kommunen jeweils selbst. 
 

Über den Film entschieden die Besucher*innen 
Im Vorfeld der 18. N-ERGIE Kinotour konnten die Be-
sucher*innen wieder selbst über ihr Filmprogramm 
entscheiden. Bei der Online-Abstimmung unter fünf 
Filmen hieß der Sieger für Flachslanden am Ende „Der 
Nachname“. 
 

66.000 Besucher*innen in über 200 Kommunen 
Seit ihrem Start im Jahr 2005 spielte die N-ERGIE Ki-
notour mit mehr als 66.000 Zuschauer*innen bereits 
über 200.000 Euro für gemeinnützige Einrichtungen 
wie Vereine, Schulen oder soziale und kulturelle Pro-
jekte in über 200 Kommunen der Region ein. Die Ki-
notour ist ein Baustein im breit aufgestellten gesell-
schaftlichen Engagement der N-ERGIE. Mit eigenen 
Angeboten und als Sponsor für regionale Veranstal-
tungen und Einrichtungen trägt sie zu einem breiten 
regionalen Angebot an kulturellen, sportlichen und 
sozialen Aktivitäten bei. Weitere Informationen zur 
Kinotour finden Sie unter www.n-ergie-kinotour.de. 
 
 

FFW Flachslanden spendet Feuerwehr-
autos 
 

 
 



 
10       Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  01/2024 

Kurz vor den Weihnachtsferien durften wir dem Haus 
für Kinder „Unterm Regenbogen“ noch eine kleine 
Weihnachtsfreude überreichen! 
Ermöglicht hatten dies die Eltern und Familien der 
Kinder, die am Laternenumzug teilgenommen hat-
ten. Wer wollte, konnte nach dem Umzug mit ins Ge-
rätehaus kommen und den Abend mit Würstchen 
und Kinderpunsch ausklingen lassen. Hierfür stand 
eine Spendenbox bereit, die von den Familien gut ge-
füllt wurde. Von dem Reinerlös beschafften wir 4 
Feuerwehrautos, die von den Kindern sofort in den 
Dienst gestellt wurden.  
 

Wir wünschen allen Kindern viel Spaß mit den Fahr-
zeugen! Wir sagen, auch im Namen vom Team „Un-
term Regenbogen“, DANKE! 
 

Kathrin Wiesenbacher und das Team „Unterm Regen-
bogen“ Freiwillige Feuerwehr Flachslanden 
 
 

     Aus dem Landratsamt  on 
 

Landratsamt Ansbach ver-
teilt Abfallratgeber 2024 
 

Wann werden die gelben Säcke ab-
geholt? Was darf in die Biotonne? Und wie vermeide 
ich, dass überhaupt Abfall entsteht? Diese und zahl-
reiche weitere Fragen zum Thema Abfallentsorgung 
beantwortet der „Ratgeber Abfall 2024“. Das Service-
heft wird in diesen Tagen im gesamten Landkreis An-
sbach verteilt. „Im Alltag können schon kleine Verän-
derungen eine große Wirkung haben. Abfallentsor-
gung und -vermeidung ist ein bedeutender Schritt auf 
dem Weg zu mehr Nachhaltigkeit. Gemeinsam kön-
nen wir mit der richtigen Entsorgung und der Redu-
zierung von Abfall die Umwelt schützen“, so Landrat 
Dr. Jürgen Ludwig. 
 

 
 

Bildunterschrift: Der „Ratgeber Abfall 2024“ wird derzeit an alle Haus-
halte im Landkreis Ansbach verteilt. Foto: Landratsamt Ansbach/René 
Chlopotowski 
 

Mit nahezu 50 Seiten liefert die neue Ausgabe der 
Broschüre alle Abfuhrtermine des Landkreises, einen 
Überblick über die Wertstoffhöfe sowie ausführliche 
Tipps und Informationen rund um das Thema Abfall. 

Das Abfall-ABC listet verschiedenste Arten von Wert-
stoffen und Abfällen auf und gibt an, über welchen 
Weg diese am besten zu entsorgen sind. Der diesjäh-
rige Schwerpunkt des Ratgebers liegt bei der Entsor-
gung von Elektroaltgeräten. Außerdem wird genauer 
auf das Thema Abfallvermeidung eingegangen.  
 

Viele Bürgerinnen und Bürger nutzen zusätzlich zum 
Abfallratgeber die kostenlose Abfall-App des Land-
kreises Ansbach. Auch hierüber kann der „Ratgeber 
Abfall 2024“ abgerufen werden. Über die Website 
des Landkreises Ansbach und die Abfall-App können 
sich Bürgerinnen und Bürger zusätzlich einen perso-
nalisierten Abfuhrkalender im PDF-Format mit den 
Fraktionen Restabfall, Bioabfall, Altpapier, Gelber 
Sack und der mobilen Problemabfallsammlung erstel-
len lassen. Damit kein Leerungstermin verpasst wird, 
können sich die Nutzer der App an die Leerungster-
mine am eigenen Wohnort erinnern lassen. 
 

Im gesamten Landkreis Ansbach werden in diesen Ta-
gen 93.000 Ratgeber verteilt. Bereits zum zweiten 
Mal erfolgt die Verteilung auch im Gebiet der Stadt 
Rothenburg ob der Tauber, welche seit Oktober Teil 
der Abfallentsorgung des Landkreises ist. Die Ratge-
ber liegen außerdem im Landratsamt Ansbach sowie 
in den Rathäusern der Kommunen aus. 
 
 

Alles rund?! um Schwanger-
schaft und Geburt Zweitei-
lige Informationsveranstal-
tung für werdende Eltern 
 

Teil I: Informationsabend für werdende Eltern 
Wann: Donnerstag, 25.01.2024, 17:00 Uhr 
Wo: Gesundheitsamt Ansbach – Crailsheimstraße 64, 
91522 Ansbach 
Referenten: Frau Ulrike Kroemer, Oecotrophologin, 
AOK, Frau Adelheid Contino, Diplom-Sozialpädagogin 
FH, Gesundheitsamt 
Themen: 

• Richtige Ernährung in der Schwangerschaft und 
Stillzeit 

• Informationen zu Mutterschutz I Elternzeit I Eltern-
geld I Familiengeld I uvm 

 

Teil II: Gelungener Start mit Baby 
Wann: Donnerstag, 01.02.2204, 18:00 Uhr 
Wo: Gesundheitsamt Ansbach – Crailsheimstraße 64, 
91522 Ansbach 
Referentin: Frau Martina Hartmann, Diplom-Sozial-
pädagogin FH, Gesundheitsamt 
Themen: 

• praktische Tipps und nützliche Informationen für ei-
nen gelassenen Start ins  Familienleben. 

• Die ersten Wochen als Mutter I Vater I Kind 
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• Entwicklung des Kindes in den ersten Wochen 

• Sichere Bindung 
 

Anmeldung erforderlich bis 3 Tage vor Kursbeginn 
unter: Telefon: 0981/468-7802 oder per E-Mail: ge-
sundheitsamt.dkb@landratsamt-ansbach.de  
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Veranstaltungen 
sind kostenlos! 
 

Veranstaltung der staatlich anerkannten Beratungs-
stelle für Schwangerschaftsfragen am Gesundheits-
amt I Landratsamt Ansbach 
 
 

 
 

Gemeinderatssitzung vom 07.11.2023 – 
öffentlicher Teil 
 
1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-

schlussfähigkeit  
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen wor-
den. Erster Bürgermeister Henninger stellt als Vor-
sitzender fest, dass die Mehrheit der Mitglieder 
anwesend und stimmberechtigt ist. Das Gremium 
ist daher beschlussfähig. Der Vorsitzende erklärt 
die Sitzung für eröffnet. Die Berichterstattung er-
folgt grundsätzlich durch den Vorsitzenden, sollte 
in der Niederschrift kein anderer oder zusätzlicher 
Berichterstatter benannt sein.  
 

2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 
17.10.2023 – öffentlicher Teil  
 

Der Vorsitzende bittet um Genehmigung der Nie-
derschrift der Sitzung vom 17.10.2023 – öffentli-
cher Teil. Der Marktgemeinderat erhebt keine Ein-
wände gegen die Niederschrift.  
 

Beschluss: einstimmig  
Die Niederschrift der Sitzung vom 17.10.2023 – öf-
fentlicher Teil wird genehmigt.  
 

3. Baupläne 
 

3.1 Bauvorhaben KR Wohnbau GmbH – Neubau ei-
nes Mehrfamilienhauses – Tektur; Wolfsgruben 
II  
 

Zu diesem Bauvorhaben hat der Marktgemeinde-
rat bereits am 26.09.2023 Beschluss gefasst und 
dem Bauvorhaben als Genehmigungsfreistellung 
zugestimmt. Das Bauamt im Landratsamt Ans-
bach hat allerdings Einwände gegenüber der Frei-
stellung erhoben und die Behandlung als norma-
les Antragsverfahren oder die Änderung der Pla-

nung verlangt. Die Gründe waren eine Über-
schreitung der Baugrenze im südlichen Bereich 
des Grundstücks und eine leichte Überschreitung 
der Grundflächenzahl. Nach Rücksprache mit 
dem Bauamt hat der Bauherr dann die Pläne ent-
sprechend angepasst.  
 

Es wird jetzt nur das Hauptgebäude in einem ers-
ten Schritt beantragt. Dieses entspricht dem Be-
bauungsplan und kann im Freistellungsverfahren 
behandelt werden. Die Nebengebäude werden 
dann in einem zweiten Schritt als normaler Bau-
antrag mit Abweichung vom Bebauungsplan be-
antragt. Dieses zweistufige Vorgehen ist erfor-
derlich um eine Baueinstellung zu verhindern. 
Die jetzt vorliegende Tektur kann somit im Frei-
stellungsverfahren behandelt werden, da Sie alle 
Vorgaben des Bebauungsplans einhält. Ein weite-
rer Bauantrag mit den Nebengebäuden wird 
dann folgen.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt dem Neubau ei-
nes Mehrfamilienhauses im Baugebiet Wolfsgru-
ben II zu. Das Bauvorhaben wird im Genehmi-
gungsfreistellungsverfahren behandelt.  
 

4. Kommunalangelegenheiten, Satzungsrecht – 
Änderung der Beitrags- und Gebührensatzungen 
für Wasser- und Abwasser (BGS-WAS, BGS-EWS) 
 

Der Markt Flachslanden betreibt im Gemeinde-
gebiet zur öffentlichen Versorgung Wasser- und 
Abwasseranlagen. Auf Grund der Art. 5, 8 und 9 
des Kommunalabgabegesetzes erhebt der Markt 
Flachslanden für die Nutzung der Wasser- und 
Abwasserversorgung Beiträge und Gebühren. 
Diese werden in den Satzungen jeweils geregelt. 
In den letzten Jahren sind die laufenden Kosten 
für beide Einrichtungen stetig gestiegen. Bei der 
Wasserversorgungsanlage macht sich vor allem 
der gestiegene Wasserpreis im Einkauf bei der 
Kalkulation bemerkbar. Bei der Abwassereinrich-
tung ist es der Neubau der Kläranlage, aber auch 
die gestiegenen Unterhaltskosten im Abwasser-
/Tiefbaubereich. Der Markt Flachslanden hat 
nach den aktuellen Kalkulationen bereits seit 
mehreren Jahren ein Defizit in beiden Bereichen. 
Der Neubau der Kläranlage Flachslanden und der 
aktuell zum letzten Jahr nochmals gestiegene 
Wasserpreis machen jetzt allerdings eine Anpas-
sung der Gebührensätze erforderlich.  
 

Nach den Haushaltsgrundsätzen der KommHV 
zählt der Bereich Wasser und Abwasser zu den 
kostenrechnenden Einrichtungen. Die beiden Be-
reiche sind kostendeckend zu betreiben. Die 
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Rechnungsprüfungsstelle hat den Markt Flachs-
landen daher bei der letzten Haushaltsprüfung 
auf die Anpassung der Gebührensätze hingewie-
sen.  
 

Es wird angefragt auf welcher Grundlage die Zah-
len ermittelt wurden. Die Grundlage ist die fort-
laufende Kalkulation zu den Bereichen Wasser 
und Abwasser. Es wird nochmals auf die Erforder-
lichkeit der Kostendeckung hingewiesen. Eine ra-
tenweise Anhebung der Gebühren ist nicht mög-
lich. Weiterhin wird angefragt wie die Gebühr für 
die Wasserzähler zustande kommt. Zu diesen 
Punkten wird die Verwaltung in der nächsten Ge-
meinderatssitzung noch genauere Ausführungen 
machen.  

 
4.1 Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung 

für Wasser (BGS-WAS)  
 

Die aktuelle Kalkulation ergibt folgende Werte:
  

Ergebnis 2016:   - 20.911,94 € 
Ergebnis 2017:   - 42.489,82 € 
Ergebnis 2018:     - 8.430,08 € 
Ergebnis 2019:   - 15.635,30 € 
Ergebnis Vier-Jahres-Kalkulation: - 87.467,14 € 
 

Ergebnis 2020:   - 19.891,50 € 
Ergebnis 2021:         - 831,65 € 
Ergebnis 2022:   - 82.578,36 € 
Ergebnis 2023:   - 59.431,46 € 
(Stand 26.10.2023)  
Ergebnis Vier-Jahres-Kalkulation: - 162.732,97 € 
 

Der Bereich Wasser ist somit seit mindestens 
acht Jahren defizitär. Nach Auswertung der Kal-
kulationsergebnisse wird daher folgende Wasser-
gebühr vorgeschlagen.  
 

Wassergebühr aktuell: 1,75 €  
Wassergebühr neu: 2,69 €  

 (Anpassung um 53,88 %)  
 

Es wird weiterhin vorgeschlagen die Pauschalen 
und Grundgebühren für die Wasserzähler analog 
der Gebühr anzupassen.  
Aktuelle Grundgebühr für Wasserzähler mit 
Nenndurchfluss  
Bis 2,5 m³/h: 13,20 €/Jahr  
Bis 6 m³/h:  15,60 €/Jahr  
Über 6m³/h: 24,60 €/Jahr  
Neue Grundgebühr für Wasserzähler mit Nenn-
durchfluss  
Bis 2,5 m³/h: 19,30 €/Jahr  
Bis 6 m³/h:  22,80 €/Jahr  
Über 6 m³/h: 35,90 €/Jahr  
 

Diese Werte sollen für die Wasser- und Abwas-
sereinrichtungen gleichermaßen gelten. Letztlich 
wird vorgeschlagen die Pauschale für den Betrieb 

eines Bauwasserzählers zu verdoppeln, von jetzt 
26 € auf 52 €.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Markt Flachslanden beschließt die Änderung 
der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasser-
abgabesatzung (BGS-WAS) in folgenden Punkten: 
 

BGS-WAS § 9a Abs. 2: Die Grundgebühr beträgt 
bei der Verwendung von Wasserzählern mit 
Nenndurchfluss  
Bis 2,5 m³/h: 19,30 €/Jahr  
Bis 6 m³/h:  22,80 €/Jahr  
Über 6 m³/h: 35,90 €/Jahr  
 

BGS-WAS § 10 Abs. 1: Die Höhe der Verbrauchs-
gebühr wird auf 2,69 €/m³ geändert.  
BGS-WAS § 10 Abs. 3: Die Höhe der Pauschale für 
die Verwendung von Bauwasser wird auf 52 € je 
Wohneinheit und je Gewerbebetrieb geändert. 
Die Änderungen treten zum 01.01.2024 in Kraft. 
 

Marktgemeinderat Bodächtel ist bei der Abstim-
mung nicht anwesend.  
 

4.2 Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung 
für Abwasser (BGS-EWS)  
 

Die aktuelle Kalkulation ergibt folgende Werte:
  

Ergebnis 2016:   - 9.446,85 € 
Ergebnis 2017:   12.315,42 € 
Ergebnis 2018:      - 856,92 € 
Ergebnis 2019:      - 774,01 € 
Ergebnis Vier-Jahres-Kalkulation:   1.237,64 € 
 

Ergebnis 2020:    - 4.826,04 € 
Ergebnis 2021:    20.874,52 € 
Ergebnis 2022:               - 65.098,80 € 
Ergebnis 2023:               - 40.965,80 € 
(Stand: 26.10.2023)  
Ergebnis Vier-Jahres-Kalkulation:    - 90.016,02 € 
 

Im Bereich Abwasser sieht man deutlich die Aus-
wirkungen des Neubaus der Kläranlage in den 
letzten zwei Jahren. Nach Auswertung der Kalku-
lationsergebnisse wird folgende Abwasserge-
bühr vorgeschlagen.  
 

Abwassergebühr aktuell: 2,41 €  
Abwassergebühr neu: 3,33 €  

 (Anpassung um 38,17 %)  
 

Vollständigkeitshalber sei erwähnt, dass die Ab-
wassergebühr nach dem Bau der Kläranlage 
nochmals neu kalkuliert werden muss. Aktuell 
machen sich die eingenommenen Verbesse-
rungsbeiträge positiv bei der Kalkulation be-
merkbar. Diese werden ab 2025 nicht mehr an-
fallen.  
 

Beschluss: einstimmig  
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Der Markt Flachslanden beschließt die Änderung 
der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwäs-
serungssatzung (BGS-EWS) in folgenden Punk-
ten:  
 

BGS-EWS § 10: Die Grundgebühr beträgt bei der 
Verwendung von Wasserzählern mit Nenndurch-
fluss 
Bis 2,5 m³/h: 19,30 €/Jahr  
Bis 6 m³/h:  22,80 €/Jahr  
Über 6 m³/h: 35,90 €/Jahr  
 

BGS-EWS § 11 Abs. 1: Die Einleitungsgebühr für 
die Entwässerungsanlagen mit Kläranlagen wird 
auf 3,33 €/m³ geändert. Die Einleitungsgebühr 
für die Entwässerungsanlagen ohne Kläranlagen 
wird auf 0,06 €/m³ geändert. Die Änderungen 
treten zum 01.01.2024 in Kraft.  

 
5. Regionalbudget 2024 – Entscheidung über die 

Maßnahmen für das Regionalbudget 2024  
 

Es liegen folgende Vorschläge für das Regional-
budget 2024 vor. Die Maßnahmen, die für das 
nächste Jahr zur Förderung beantragt werden, 
sollen nun beschlossen werden.  
 

Beschaffung eines Bodentrampolins  
Es liegt ein Vorschlag von Marktgemeinderätin 
Imschloß zur Anschaffung eines Bodentrampolins 
vor. Die Fa. eibe GmbH hat hierzu ein Angebot 
unterbreitet. Das Trampolin würde 4.818,31 € 
kosten. Man könnte das Trampolin z.B. am Ham-
merweg (Generationenspielplatz) aufbauen. 
 

Beschaffung einer Industriespülmaschine für Fei-
ern/Feste  
Es liegt ein Vorschlag zur Beschaffung einer In-
dustriespülmaschine vor. Die Spülmaschine ist 
mobil und könnte auf Festen und Feiern einge-
setzt werden. In Sondernohe wurde durch die 
Dorfgemeinschaft bereits so ein Gerät ange-
schafft. Die Spülmaschine könnte am Bauhof auf-
bewahrt und auf Anfrage verliehen werden. 
Ortssprecherin Carina Helm hat ein Angebot in 
Höhe von 1.427,99 vorgelegt.  
 

Beschaffung eines Schwalbenhauses  
Marktgemeinderat Uli Meßlinger hat noch ein-
mal die Aufstellung eines Schwalbenhauses für 
das Regionalbudget vorgeschlagen, nachdem es 
2023 nicht zum Zug kommen konnte. Die Fa. Bio 
Clean GmbH hat hierzu ein Angebot unterbreitet. 
Es gibt verschiedene Ausführungen der Schwal-
benhäuser mit entsprechenden Kostenunter-
schieden. Die Preise liegen nach dem Stand von 
2023 zwischen 11.500 und 15.000 €. Der Aufstel-
lort soll möglichst im Ort sein. Die Ortslage wird 
geklärt. Am besten würde sich ein Ort am Kinder-

garten eignen, um auch einen pädagogischen Ef-
fekt zu erzielen.  
 

Beschaffung eines Spielgeräts für den Spielplatz 
Kettenhöfstetten  
Marktgemeinderat Herbert Schultheiß hat ange-
regt, für den Spielplatz Kettenhöfstetten eben-
falls ein Bodentrampolin zu beschaffen, weil auch 
dieser Spielplatz etwas aufgewertet werden 
sollte.  
 

Die Beschaffung eines Bodentrampolins wird für 
den Spielplatz Kettenhöfstetten befürwortet. 
Weitere Trampoline sollen zunächst nicht ange-
schafft werden.  
 

Die Beschlüsse werden zu den einzelnen Vor-
schlägen gefasst:  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat beantragt die Anschaf-
fung einer Industriespülmaschine für die Ge-
meinde im Regionalbudget 2024. Die Angebots-
kosten liegen bei 1.427,99 €.  
 

Beschluss: 13 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimme  
Der Marktgemeinderat beantragt ein Bo-
dentrampolin für den Spielplatz Kettenhöfstet-
ten im Regionalbudget 2024. Die Angebotskosten 
liegen bei 4.818,31 €.  
 

Beschluss: 13 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimme  
Der Marktgemeinderat beantragt eine Hüpfburg 
im Regionalbudget 2024. Die Angebotskosten lie-
gen bei ca. 3.000 €.  
 

Beschluss: 10 Ja-Stimmen / 4 Nein-Stimmen 
Der Marktgemeinderat beantragt die Anschaf-
fung eines Schwalbenhauses für die Gemeinde 
im Regionalbudget 2024. Die Angebotskosten lie-
gen bei ca. 12.000 €. Der Antrag erfolgt vorbe-
haltlich eines geeigneten Standorts.  
 

6. Bekanntgaben/Sonstiges  
 

Verleihung der Bayer. Staatsmedaille für heraus-
ragende Verdienste um die Umwelt an Uli Meß-
linger  
 

Am 15. September wurde von Umweltminister 
Thorsten Glauber die Staatsmedaille für heraus-
ragende Verdienste um die Umwelt an Ulrich 
Meßlinger in Bamberg verliehen. Dabei handelt 
es sich um die höchste Auszeichnung für Ver-
dienste um die Umwelt in Bayern und die ver-
diente Anerkennung für jahrzehntelanges sehr 
erfolgreiches Wirken im Bereich Umwelt- und 
Naturschutz. Es ist auch die Anerkennung für ext-
rem hohes ehrenamtliches Engagement, in den 
letzten Jahren.  
 

file://///FLL-APP/akdbprg/Henninger/Mitteilungsblatt/2024/01_Januar/Regionalbudget/Schwalbenhaus/2022-09-17%20Schwalbenhaus%20Preisuebersicht%20Stand%2005-2022%2091604%20Flachslanden.pdf
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NorA-Bürgerbus als Best-Practise-Beispiel für kli-
mafreundliche Mobilität auf dem Land in Zeit-
schrift „Bayerischer Gemeindetag“  
 

Der NorA-Bürgerbus wurde als eines von vier be-
sonders gelungenen Beispielen aus ganz Bayern 
von der Bayerischen Verwaltung für Ländliche 
Entwicklung vorgestellt.  
 

Gemeinderatssitzung vom 28.11.2023 – 
öffentlicher Teil 
 
1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-

schlussfähigkeit  
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen 
worden. Erster Bürgermeister Henninger stellt 
als Vorsitzender fest, dass die Mehrheit der Mit-
glieder anwesend und stimmberechtigt ist. Das 
Gremium ist daher beschlussfähig. Der Vorsit-
zende erklärt die Sitzung für eröffnet. Die Be-
richterstattung erfolgt grundsätzlich durch den 
Vorsitzenden, sollte in der Niederschrift kein an-
derer oder zusätzlicher Berichterstatter benannt 
sein.  

 

2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 
07.11.2023 – öffentlicher Teil  
 

Der Vorsitzende bittet um Genehmigung der Nie-
derschrift der Sitzung vom 07.11.2023 – öffentli-
cher Teil. Der Marktgemeinderat erhebt keine 
Einwände gegen die Niederschrift.  
 

Beschluss: einstimmig  
Die Niederschrift der Sitzung vom 07.11.2023 – 
öffentlicher Teil wird genehmigt.  

 

3. Baupläne 
 

3.1 Bauvorhaben Boog – Errichtung eines Kaltwin-
tergartens – Wolfsgruben I  
 

Die Bauherrschaft plant die Errichtung eines Win-
tergartens ohne Heizung im Baugebiet Wolfsgru-
ben I. Das Bauvorhaben befindet sich im Bereich 
des gültigen Bebauungsplans Wolfsgruben I. Zu 
den Festsetzungen im Bebauungsplan werden 
Befreiungen nach § 31 Abs. 2 BauGB beantragt. 
Die Befreiung betrifft die Dachneigung bei Pult-
dächern, festgesetzt 8 - 28° - geplant 6° und die 
Eindeckung der Dachfläche, festgesetzt „Ziegel“ – 
geplant „Glas“. Nach Rücksprache mit der Bau-
herrschaft soll über den Bauantrag so entschie-
den werden. Die Abweichungen von den Festset-
zungen des Bebauungsplans sind minimal und 
wegen dem untergeordneten Bauteil des Haupt-
gebäudes kaum auffällig. Die Nachbarunter-
schriften sind in den Bauunterlagen vollständig 

vorhanden. Die Erschließung ist gesichert.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt der Errichtung ei-
nes Kaltwintergartens im Baugebiet Wolfsgruben 
I zu und erteilt das gemeindliche Einvernehmen. 
Die Zustimmung gilt auch für die beantragten Ab-
weichungen.  
 

3.2 Bauvorhaben Bartelmeß – Neubau eines Einfa-
milienhauses mit Doppelgarage; Sonnensee-
straße  
 

Der Bauherr möchte mit den vorgelegten Unter-
lagen prüfen, ob der Gemeinderat dem Bauan-
trag mit den beantragten Befreiungen zustim-
men würde. Es handelt sich somit nicht um einen 
offiziellen Bauantrag. Dieser würde noch folgen. 
Das Bauvorhaben befindet sich im Geltungsbe-
reich des Bebauungsplans Nr. 6 „Im Priel“. Nach 
Durchsicht der vorgelegten Unterlagen und Rück-
sprache mit dem Planer sind folgende Abwei-
chungen vom Bebauungsplan geplant:  
Abweichung von der Geschosszahl: Der Bebau-
ungsplan legt für den betroffenen Bereich ein 
Vollgeschoss mit Dachgeschoss fest. Geplant sind 
zwei Vollgeschosse. Nach Rücksprache mit dem 
Planer, handelt es sich bei dem Obergeschoss, 
wegen der Dachhöhe, um ein Vollgeschoss.  
Abweichung von der Dachneigung: Laut Bebau-
ungsplan ist für den betroffenen Bereich eine 
Dachneigung von 28 - 32° vorgeschrieben. Ge-
plant ist nach Rücksprache mit dem Planer eine 
Dachneigung von 38°.  
Abweichung von der max. zulässigen Kniestock-
höhe: Laut Bebauungsplan ist eine Kniestock-
höhe bis zu 36 cm zulässig. Geplant ist ein Knie-
stock mit 1 m Höhe.  
Unzulässigkeit von Dachaufbauten: Laut Bebau-
ungsplan sind Dachgauben, Erker und ähnliche 
Dachaufbauten in dem betroffenen Bereich un-
zulässig. Laut Darstellung in den Ansichten ist 
eine Dachgaube/Zwerchhaus geplant.  
Es handelt sich um keinen Bauantrag. Der Bau-
herr möchte vor dem Stellen des Bauantrags wis-
sen, wie der Gemeinderat dazu steht.  
 

Der Marktgemeinderat nimmt die Pläne zur 
Kenntnis und signalisiert Zustimmung.  
 

4. Neubau Kläranlage Flachslanden – Vergabe der 
Abwasserüberleitung zur Kläranlage Flachslan-
den und Neubau Pumpwerk, Regenrückhaltebe-
cken und Stauraumkanal; LOS 1 Neustetten, LOS 
2 Kettenhöfstetten  
 

Zusätzlicher Berichterstatter: Herr Krach (Ingeni-
eurbüro Christofori und Partner):  
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Am 17.11.2023 fand die Submission für die Um-
baumaßnahmen an den Kläranlagen Neustetten 
und Kettenhöfstetten, sowie für die Überleitun-
gen nach Flachslanden, statt. Insgesamt 8 Firmen 
haben ein Angebot abgegeben. Die Ausschrei-
bung wurde in zwei Lose aufgeteilt.  
 

Folgende Angebote wurden abgegeben:  
 

LOS 1 – Neustetten  
Fa. Dauberschmidt Hoch- und Tiefbau GmbH, 
Dinkelsbühl   1.397.040,34 €  
Weiterer Anbieter  1.652.527,51 €  
Weiterer Anbieter  1.742.902,44 €  
Weiterer Anbieter  1.799.839,01 €  
Weiterer Anbieter  1.915.201,73 €  
Weiterer Anbieter  2.215.669,29 €  
Weiterer Anbieter  2.390.007,07 €  
 

Ein Anbieter hat kein Angebot für LOS 1 abgege-
ben. Der Anbieter Nr. 5 hat einen Nachlass von 
3% angeboten. Der Anbieter Nr. 6 hat einen 
Nachlass von 1,5% angeboten.  
 

LOS 2 – Kettenhöfstetten  
Fa. Moezer GmbH aus Lichtenau  
    1.311.246,53 €  
Weiterer Anbieter  1.367.872,16 €  
Weiterer Anbieter  1.421.691,33 €  
Weiterer Anbieter  1.471.070,86 €  
Weiterer Anbieter  1.554.544,30 €  
Weiterer Anbieter  1.581.592,79 €  
Weiterer Anbieter  2.161.332,86 €  
 

Ein Anbieter hat kein Angebot für LOS 2 abgege-
ben. Der Anbieter Nr. 7 hat einen Nachlass von 3 
% angeboten. Die Firma Moezer GmbH hat zu-
sätzlich einen Nachlass von 1,3 % angeboten. Der 
Anbieter Nr. 3 hat noch ein Nebenangebot abge-
geben: 1.395.770,63 €. Auf das Nebenangebot 
wurden nochmals 3 % Nachlass angeboten.  Es 
wird empfohlen die Arbeiten an die jeweils güns-
tigsten Anbieter zu vergeben.  
 

Es wird noch klargestellt, dass die Überleitung 
aus Kettenhöfstetten neben dem Weg geführt 
wird. Es wird angefragt, ob es sinnvoll wäre, noch 
weiter mit der Auftragsvergabe zu warten, oder 
den Bauzeitenplan zu verschieben, um die Kosten 
so noch weiter zu drücken. Es wird ausgeführt, 
dass dies nicht erfolgsversprechend ist. Ein güns-
tigeres Angebot ist nicht zu erwarten.  
 

Beschluss: 13 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimme  
Der Markt Flachslanden vergibt die Arbeiten an 
den Abwasserüberleitungen zur Kläranlage 
Flachslanden und den Neubau der Pumpwerke, 
Regenrückhaltebecken und den Stauraumkanä-
len an:  
 

LOS 1 Neustetten – Fa. Dauberschmidt Hoch- und 

Tiefbau GmbH aus Dinkelsbühl zu einem Ange-
botspreis von 1.397.040,34 €.  
 

LOS 2 Kettenhöfstetten – Fa. Moezer GmbH aus 
Lichtenau zu einem Angebotspreis von  
1.311.246,53 €.  

 

5. Bekanntgaben/Sonstiges  
 

Kommunalangelegenheiten, Satzungsrecht – Än-
derung der Beitrags- und Gebührensatzungen für 
Wasser und Abwasser (BGS-WAS, BGS-EWS); Er-
gänzung zum Beschluss vom 07.11.2023  
 

Dem Marktgemeinderat werden entsprechend 
der Sitzung vom 07.11.2023 die Berechnungs-
grundlagen für die neu festgelegten Gebühren 
für Wasser und Abwasser erläutert. Der Marktge-
meinderat nimmt die Ausführungen zur Kennt-
nis.  
 

Besuch der Partnergemeinden vom 24.11. – 
26.11.  
 

Erster Bürgermeister Henninger berichtet kurz 
vom Besuch bei dem Partnergemeinden in Frank-
reich  

 
 

 
 

 

Für alle Kinder und Jugendliche 
 

 

Pflanzen des Erinnerungsbaumes der 
diesjährigen Schulanfänger 
 

Am Donnerstag, den 14.12.2023 wurde, wie jedes 
Jahr, der Erinnerungsbaum der diesjährigen Schulan-
fänger an den ersten Schultag beim Labyrinth ge-
pflanzt. Die Kinder haben mit ihren eigens mitge-
brachten Schaufeln unseren Bürgermeister Hans 
Henninger und Frau Schleußinger, ihre Klassenlehre-
rin und Schulleitung, tatkräftig unterstützt. Nach der 
Pflanzung wurde der Baum noch kräftig gegossen, da-
mit er auch gut anwachsen kann. 
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Dieses Jahr wurde eine Reneklode mit dem Namen 
„Oullins Reneklode“ (Prunus domestica ssp italica) 
gepflanzt. Bei Renekloden, auch Reineclauden ge 
nannt, handelt es sich um eine Unterart der Pflaume, 

 

 
 

die zur Familie der Rosengewächse gehört. Das Ur-
sprungsgebiet des Steinobsts liegt in Vorderasien. Re-
nekloden wachsen je nach Sorte als mittelstarke bis 
starke Bäume, die zwischen vier und sechs Meter 
hoch werden. Die Blätter sind elliptisch bis breitoval 
und dunkelgrün. Ihr Blattrand ist gezähnt. Wie alle 
Pflaumenarten blühen Renekloden erst relativ spät 
im April. Dann erscheinen kleine weiße Blüten in Dol-
den. Erntezeit ist im August und September. Sie bil-
den sehr große, gelb bis grüngelbe Früchte mit gelb-
lichem oder rötlichem Fruchtfleisch aus. Die Früchte 
schmecken saftig und süß. „Oullins Reneklode“ ist 
eine selbstbefruchtende und relativ ertragsreiche 
Sorte, die Anfang des 19. Jahrhunderts in Frankreich 
als Zufallssämling gefunden wurde. 
 

 
 

Nach getaner Arbeit durften sich die Kinder am Spiel-
platz noch ein bisschen austoben, bevor es wieder zu-
rück zur Schule ging. 
 

Martina Albert 
Jugendbeauftragte 
 
 

 
 

Den Waldtieren auf der Spur  
 

Am 20.11.2023 waren die Kinder der Klasse 3a ge-
meinsam mit Frau Brenner im Wald. Nachdem wir im 

Klassenzimmer die Bewohner des Waldes und die 
verschiedenen Nadelbäume besprochen haben, gin-
gen wir in den Wald und suchten nach Tierspuren und 
Zapfen. Obwohl es geregnet hat, merkten wir es 
nicht, denn die Bäume sind wie ein Zelt. Wir entdeck-
ten, dass man Tanne und Fichte am Geschmack un-
terscheiden kann. Während die Tanne nach Manda-
rine schmeckt, hat Fichte einen Pfefferminz-Ge-
schmack. Um die Nadelbäume zu unterscheiden, 
suchten wir nach Nadeln und Zapfen und betrachte-
ten diese ganz genau. Zudem lernten wir, dass man 
die zwei Nadelbäume auch an der Rinde unterschei-
den kann. Mit der Eselsbrücke „K wie Krokodil ist 
gleich Kiefer. F wie Fisch ist gleich Fichte“ konnten 
sich das alle Kinder merken.  
 

 
 

Höhepunkt war, unser Wissen über die Stockwerke 
des Waldes im Wald nützen zu können, als wir über-
legten, wo verschiedene Waldtiere genau leben und 
nach ihren Spuren suchten. An einem Baumstamm 
entdeckten wir eine Spechtschmiede, in welche der 
Specht Zapfen trägt, um an die Samen zu gelangen. 
Zum Schluss durften wir in Gruppen die Stockwerke 
des Waldes aus Naturmaterialien legen. Am Ende des 
Waldtags besprachen wir, wie wichtig es ist, dass wir 
uns um den Wald kümmern. Denn er schützt das 
Klima, ermöglicht uns Erholung, und gibt uns Arbeit 
und Nahrung.  
 

Klasse 3a, Frau Foltis 
 
 

Vorlesetag 
 

Zum internationalen Vorlesetag wurde auch bei uns 
an der Grundschule Flachslanden viel gelesen. Ein 
buntes Potpourri aus verschiedensten Kinderbüchern 
stand zur Auswahl. In gemütlichen Kleingruppen la-
sen Mütter, Väter, Omas und Opas unseren Schüle-
rinnen und Schülern vor. Jeder Raum der Schule 
wurde zu einem Lesezimmer verwandelt. Die Kinder 
lauschten vergnügt und haben hautnah erfahren, wie 
schön lesen sein kann. 
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Was kann es an tristen Novembertagen besseres ge-
ben? Also, ran an die Bücher! 
 

Allen Vorlesern*innen nochmals vielen lieben Dank! 
 

Tanja Schleußinger mit dem Team der GS Flachslan-
den 
 
 

Haus für Kinder „Unterm Regenbogen“ 
 

Liebe Gemeindemitglieder, 
 

das Kalenderjahr 2023 neigt sich dem Ende zu. Auch 
in diesem Jahr sind wir wieder mit unseren bunten 
Laternen durch Flachslanden gezogen und haben uns 
dann für eine kurze Andacht in der Kirche eingefun-
den. Herrlich geschmückt und mit fröhlichen Liedern 
konnten wir das St. Martinsspiel gespannt verfolgen. 
Die Darsteller und Leser kamen in diesem Jahr wieder 
aus den Reihen der Elternschaft. Vielen Dank dafür! 
 

 
 

Zum Schluss teilten wir an den Türen der Kirche mit 
unseren Lieben noch Lebkuchen, abgerundet wurde 
der Nachmittag mit dem Angebot der Feuerwehr 
Flachslanden, sich zum gemütlichen Beisammensein 
dort einzufinden. Wir bedanken uns herzlich für die 
Absperrung der Straßen. 
 

Kurz darauf folgte jetzt am 01.12. unsere kleine Ad-
ventsfeier zum Motto „wir läuten den Advent ein“. 

Alle Erziehungsberechtigten mit ihren Kindern waren 
eingeladen und es haben sich, trotz kühlem Wetter, 
viele in unserem Garten zur gemeinsamen Feier ein-
gefunden. 
 

 
 

Die Kinder haben in den letzten Wochen fleißig einen 
Lichtertanz und Lieder zum Vorsingen eingeübt. Dies 
konnten sie stolz darbieten. Die Lichterketten, die 
Lichter und die Laternen der Kinder brachten den 
Garten zum Leuchten. Natürlich durfte die Verkösti-
gung nicht fehlen. Bei Punsch, belegten Semmeln und 
Bratwürsten usw. ließen es sich alle gut schmecken. 
Die bereitgestellte Box des Kindergartenförderver-
eins wurde mit den veranschlagten Wunschpreisen 
gefüttert. 
 

 
 

Vielen Dank an den Elternbeirat, den Kindergarten-
förderverein und allen weiteren Helfern, die zu ei-
nem gelungenen Fest beigetragen haben. 
 

So kurz vor Weihnachten haben wir einen wunder-
schönen Weihnachtsbaum geschenkt bekommen, 
welchen die MitarbeiterInnen gemeinsam mit den 
Kindern geschmückt haben. Vielen Dank an Familie 
Kammerer/Hein für diese Spende. 
 

Wir wünschen nun allen eine besinnliche Vorweih-
nachtszeit, schöne Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2024. 
 

Info am Rande: 
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Für September 2024 geben wir noch auf der Home-
page unsere Anmeldewoche bekannt. Diese wird vo-
raussichtlich im März 2024 stattfinden. 
 
 

Berufliche Fort-
bildung an der 
Fachakademie für Ernährungs- und Ver-
sorgungsmanagement Triesdorf  
 

Die berufliche Fortbildung zum Betriebswirt/zur Be-
triebswirtin für Ernährungs- und Versorgungsma-
nagement können Hauswirtschafter/Hauswirtschaf-
terinnen, Köche/Köchinnen, Hotelfachfrauen/Hotel-
fachmänner und Personen mit vergleichbaren Be-
rufsabschlüssen an der Fachakademie Triesdorf ab-
solvieren. Dieser Abschluss bietet beste berufliche 
Chancen z.B. in Tagungshäusern, Hotels, Senioren-
einrichtungen, in Reinigungsunternehmen oder als 
Fachlehrkraft an beruflichen Schulen. 
 

Informationen zu dieser Fortbildung, zu den berufli-
chen Perspektiven und die Besonderheiten der Tries-
dorfer Fachakademie im Weißen Schloss erhalten In-
teressierte am Donnerstag, 01.02.2024, 18.00 Uhr 
bei einer Online-Info-Veranstaltung (Anmeldung un-
ter poststelle@fak-td.bayern.de) und am Samstag, 
03.02.2024 von 10.00 bis 14.00 Uhr an der Fachaka-
demie im Weißen Schloss in Triesdorf. 
 

An diesem Infotag stellen die Studierenden aktuelle 
Inhalte aus verschiedenen Unterrichtsfächern vor. 
Ehemalige Studierende berichten über ihr Tätigkeits-
feld und ihre beruflichen Perspektiven. Verschiedene 
Mitmachstationen laden dazu ein, das eigene Wissen 
und Können zu testen und aktuelle Trends zu disku-
tieren. 
 

Unser erstes Schuljahr versorgt die Gäste mit Kulina-
rischem aus der Schulküche. 
 

Studierende und Lehrkräfte freuen sich auf viele 
Gäste! Weitere Informationen unter: www.fachaka-
demie-triesdorf.bayern.de 
 
 

Neuer Meisterlehrgang Hauswirtschaft 
Information zur Fortbildung „Meister/in 
der Hauswirtschaft“ 
 

Am Donnerstag, 11. Januar 2024 um 19:00 Uhr kön-
nen sich Fachkräfte mit Abschlussprüfung in der 
Hauswirtschaft an der Landwirtschaftsschule Ans-
bach, Mariusstr. 24, über den geplanten berufsbe-
gleitenden Vorbereitungslehrgang auf die Meister-
prüfung in der Hauswirtschaft informieren. Die Regie-

rung von Mittelfranken bietet mit den Ämtern für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten einen Lehrgang 
zur Vorbereitung auf diese Prüfung an. 
 

Der Unterricht findet an den Ämtern für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten in Mittelfranken statt 
und dauert von März 2024 bis Februar 2026, wobei 
die Ferienzeiten unterrichtsfrei sind. Die zukünftigen 
Meisterinnen und Meister werden optimal auf ihre 
späteren beruflichen Einsatzgebiete vorbereitet. Das 
Berufsbild des Meisters bzw. der Meisterin umfasst 
Tätigkeiten als hauswirtschaftliche Fach- und Füh-
rungskraft mit Ausbilderfunktion in Haushalten un-
terschiedlicher Strukturen, z.B. in Senioreneinrich-
tungen oder Betriebskantinen. Aber auch bei Unter-
nehmen im Sektor hauswirtschaftlicher Dienstleis-
tungen, in der Direktvermarktung und in der Gäste-
beherbergung sowie als Fachkraft bei Verbänden, 
Fachverlagen und Presseorganen kann die Meisterin 
/ der Meister tätig werden. Der angebotene Lehrgang 
vermittelt daher betriebswirtschaftliche Grundlagen, 
Qualitäts-, Projekt- und Personalmanagement, sowie 
Inhalte zu hauswirtschaftlichen Versorgungsleistun-
gen. 
 

Weitere Informationen erhalten interessierte Haus-
wirtschafterinnen und Hauswirtschafter an der Re-
gierung von Mittelfranken bei Frau Martina Kladny, 
Tel. 0981 53-1877 oder poststelle@reg-mfr.bay-
ern.de 
 
 

 
 

Der Markt Flachslanden gra-
tuliert im Januar 2024:  
 

Zum 96. Geburtstag 

• Erna Walter, Marktplatz 11 
Zum 91. Geburtstag 

• Elisabeth Szakadics, Rosenbach 28 1/2  
 
 

 
 
Geburten 
keine 
 

Eheschließungen 
keine 
 

Sterbefälle 
Alfred Reuter, Borsbach 9 
Johann Schuster, Borsbach 16 
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Evang,-Luth. 
Kirchengemeinde 

Flachslanden 
Januar 2024 

 

 
 

Ev.-Luth. Pfarramt Flachslanden 
Pfarrstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/222, Fax: 09829/1439, 
E-Mail: pfarramt.flachslanden@elkb.de  
Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 
Pfarramtssekretärin Barbara Fleischmann 
Öffnungszeiten im Pfarramt: 
Mittwoch von .8.30 – 11.00 Uhr, 
Donnerstag von 8.30 – 13.00 Uhr 
 

Bitte beachten Sie, Gottesdienste ab 01. Januar 
2024 bis voraussichtlich Ende März 2024, finden im 
Gemeindehaus statt. Taufgottesdienste wie ge-
wohnt in der Kirche. 
 

Montag, 01. Januar, Neujahr 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst auf Unternbi-
bert um 9.30 Uhr 
Samstag, 06. Januar, Epiphanias 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe durch Vikar John 
Pohler in der Kirche 
Sonntag, 07. Januar, 1. So. n. Epiphanias 
19.00 Uhr Abendandacht des CVJM im Gemeinde-
haus 
Donnerstag, 11. Januar 
9.30 - 11.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeinde-
haus 
Freitag, 12. Januar 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Sonntag, 14. Januar, 2. So. n. Epiphanias 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Elisabeth Franz-
Chlopik im Gemeindehaus 
Donnerstag, 18. Januar 
9.30 - 11.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeinde-
haus. 
Freitag, 19. Januar 
16.30 Uhr Konfi Tag 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Sonntag, 21. Januar, 3. So. n. Epiphanias 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Christian Eitmann 
im Gemeindehaus 
9.30 Uhr KiGo-live im Gemeindehaus 
Donnerstag, 25. Januar 
9.30 - 11.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeinde-
haus 

14.30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus 
mit Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik, Thema: Gedan-
ken zur Jahreslosung 2024 
Freitag, 26. Januar 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Sonntag, 28. Januar, Letzter So. n. Epiphanias 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Elisabeth Franz-
Chlopik im Gemeindehaus 
 

Vom 25.12.2023 – 07.01.2024 ist das Pfarramt  
geschlossen. 

 

Urlaubs- und Vertretungszeiten Pfarrerin Elisabeth 
Franz-Chlopik: 

02.01.2024 - 07.01.2024 
Vertretung: 

02. – 07. Januar 2024 Pfarrer Weeske, Lehrberg, Tel. 
09820/912500 

20.01.2024 – 21.01.2024 
Vertretung: 

20. – 21. Januar 2024 Pfarrer Schnurrenberger, Rüg-
land, Tel. 0160/5744546 

 

Unsere Kirche bleibt auch weiterhin täglich von  
9 – 16 Uhr zum persönlichen Gebet geöffnet. 

 
 

 
 

Katholische 
Pfarrgemeinde 

 
Januar 2024 

 
 

Kath. Pfarramt Virnsberg 
Schloßgarten 3, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/304, Fax: 09829/1399, 
E-Mail: pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de 
Homepage: www.pfarrei-virnsberg-sondernohe.de 
Pfarrer Dieter Hinz 
Telefon: 0981/86132, Fax: 0981/87834 
Pfarrsekretärin Petra Riedel 
Öffnungszeiten Pfarramt:  
Dienstag und Donnerstag 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 
 

Montag, 01. Januar Neujahr, Hochfest der Gottes-
mutter Maria 
10:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier zum Jahresbeginn  
16:00 Uhr AN-SL Neujahrskonzert Rascher  
17:00 Uhr AN-CK Eucharistiefeier zum Jahresbeginn   
17:00 Uhr VI Festgottesdienst zum Jahresanfang 
Samstag, 06. Januar Erscheinung des Herrn 
08:30 Uhr SO Eucharistiefeier mit Aussendung der 
Sternsinger  
08:30 Uhr AN-SL Eucharistiefeier   

mailto:pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de
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10:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier mit Sternsingern  
10:30 Uhr AN-CK Eucharistiefeier  
Sonntag, 07. Januar Taufe des Herrn 
08:30 Uhr VI Eucharistiefeier  
08:30 Uhr AN-SL Eucharistiefeier   
10:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier  
10:30 Uhr AN-CK Eucharistiefeier mit Kindersegnung 
19:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier   
Dienstag, 09. Januar 
18:00 Uhr VI Eucharistiefeier  
Mittwoch, 10. Januar 
19:00 Uhr AN-CK-Kapelle Eucharistiefeier   
Donnerstag, 11. Januar 
16:00 AN-CK-Kapelle Rosenkranz   
18:00 Uhr UA Eucharistiefeier   
Samstag, 13. Januar 
17:30 Uhr NE Vorabendmesse   
18:30 Uhr AN-CK Beichtgelegenheit   
19:00 Uhr AN-CK Vorabendmesse   
Sonntag, 14. Januar 2. Sonntag im Jahreskreis (Fa-
miliensonntag) 
08:30 Uhr SO Eucharistiefeier   
08:30 Uhr AN-SL Eucharistiefeier   
10:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier  
10:30 Uhr AN-CK Eucharistiefeier   
19:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier   
Dienstag, 16. Januar 
18:00 Uhr VI Eucharistiefeier   
Mittwoch, 17. Januar 
19:00 Uhr AN-CK-Kapelle Eucharistiefeier   
Donnerstag, 18. Januar 
16:00 Uhr AN-CK-Kapelle Rosenkranz   
Freitag, 19. Januar 
18:00 Uhr SO Eucharistiefeier  
Samstag, 20. Januar 
17:30 Uhr UA Vorabendmesse   
18:30 Uhr AN-CK Beichtgelegenheit   
19:00 Uhr AN-CK Vorabendmesse   
Sonntag, 21. Januar 3. Sonntag im Jahreskreis 
08:30 Uhr VI Eucharistiefeier  
08:30 Uhr AN-SL Eucharistiefeier   
10:00 Uhr AN-SL-PZ Kindergottesdienst   
10:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier   
10:30 Uhr AN-CK Eucharistiefeier   
10:30 Uhr AN-CK-Pfarrsaal Kindergottesdienst   
19:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier   
Dienstag, 23. Januar 
18:00 Uhr VI Eucharistiefeier   
Mittwoch, 24. Januar 
19:00 Uhr AN-CK-Kapelle Eucharistiefeier   
Donnerstag, 25. Januar 
16:00 Uhr AN-CK-Kapelle Rosenkranz   
18:00 Uhr UA Eucharistiefeier   
Freitag, 26. Januar 
17:00 Uhr AN-CK-Pfarrsaal Fackelwanderung, an-
schließend Brezen und Punsch   

Samstag, 27. Januar  
17:30 Uhr NE Vorabendmesse   
18:30 Uhr AN-CK Beichtgelegenheit   
19:00 Uhr AN-CK Vorabendmesse   
Sonntag, 28. Januar 4. Sonntag im Jahreskreis 
08:30 Uhr UA Eucharistiefeier  
08:30 Uhr AN-SL Eucharistiefeier  
10:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier  
10:30 Uhr AN-CK Eucharistiefeier   
19:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier   
Dienstag, 30. Januar 
18:00 Uhr VI Wortgottesfeier   
Mittwoch, 31. Januar 
19:00 Uhr AN-CK Requiem für die Verstorbenen im 
Monat Januar   
Donnerstag, 01. Februar 
18:00 Uhr NE Wortgottesfeier   
Freitag, 02. Februar Darstellung des Herrn - Licht-
mess 
18:00 Uhr SO Eucharistiefeier   
Samstag, 03. Februar 
17:30 Uhr UA Vorabendmesse mit Blasiussegen   
18:30 Uhr AN-CK Beichtgelegenheit   
19:00 Uhr AN-CK Vorabendmesse mit Blasiussegen   
Sonntag, 04. Februar 5. Sonntag im Jahreskreis 
08:30 Uhr VI Eucharistiefeier mit Blasiussegen  
08:30 Uhr AN-SL Eucharistiefeier mit Blasiussegen  
10:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier mit Blasiussegen  
10:30 Uhr AN-CK Eucharistiefeier mit Blasiussegen 
14:00 Uhr ev. Kirche Gottesdienst zur Verabschie-
dung Oberdachst. von Pfr. Jürgen Metschl  
19:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier mit Blasiussegen   
 

Bis zum Druck der Gottesdienstordnung kann es noch 
zu Änderungen kommen. Bitte beachten Sie daher 
die Gottesdienstordnung, die rechtzeitig in all unse-
ren Kirchen ausliegt. Außerdem wird die Gottes-
dienstordnung auch in unsere Homepage eingefügt. 
www.pfarrei-virnsberg-sondernohe.de  
 
 
 
 
 
 

    Jetzt anmelden! 
 

    Außenstelle 
    Flachslanden 
 
 

Leitung: Ariane Braun 
Anmeldungen und Informationen: Markt Flachslan-
den, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Tel.: (09829) 91 11-14, Fax (09829) 91 11-21,  
E-Mail: poststelle@flachslanden.de  
oder www.vhs-lkr-ansbach.de 
 

mailto:poststelle@flachslanden.de
http://www.vhs-lkr-ansbach.de/
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H41301H      
Fit – gesund – leistungsfähig für Frauen 
und Männer 50+ 
  

Angelika Hoffmann, Übungsleiterin  
13 Vormittage, 09.01.2024 – 23.04.2024  
Dienstag, 09:15 - 10:15 Uhr 
Grundschule, Schulstr. 2, Mehrzweckhalle  
Kursgebühr:  € 65,00 €  
 

Beweglich und fit – auch mit zunehmendem Alter den 
Alltag gut meistern! Haben wir nicht alle dieses Ziel? 
Mit leichten Bewegungen und Gehübungen wollen 
wir eine flüssige Fortbewegung erhalten. Sanfte, ge-
zielte Übungen kräftigen unsere Muskulatur und 
stützen somit unseren Körper. Wir laden Sie ein, ein-
mal in der Woche etwas für sich und Ihren Körper zu 
tun, denn niemand ist zu alt, keiner zu jung dafür. 
Trauen Sie sich! 
Bitte bequeme Kleidung, Turnschuhe, ein Handtuch, 
eine Matte oder Decke und etwas zum Trinken mit-
bringen. 

 

H33301W 
Qigong – eine der drei Säulen der chine-
sischen Medizin 
 

Qigongweg, Claudia Mehmke, Qigong-Lehrerin  
10 Tage, 11.01.2024 – 21.03.2024  
Donnerstag, 17:30 - 18:45 Uhr 
Evang. Gemeindehaus, Ansbacher Str. 3  
Kursgebühr: € 62,50 €   
 

Qigong kann als Werkzeug gesehen werden, um 
selbsttätig die eigene Gesundheit zu verbessern bzw. 
zu erhalten. Spezifische Bewegungen, Haltungen und 
Atemübungen aktivieren die Lebenskraft, sorgen 
aber auch für mehr innere Ruhe und Ausgeglichen-
heit. 
Die Vielfalt des Qigong ermöglicht, dass es in der Prä-
vention, in der Therapie und auch in der Rehabilita-
tion eingesetzt werden kann. Es gibt Übungen fürs 
Sitzen, Stehen, Liegen und Gehen. Das bedeutet, dass 
auch mit körperlicher Einschränkung geübt werden 
kann. Die einfachen Übungen sind leicht in den Alltag 
integrierbar. Eine Methode, um seinen Alltag besser 
zu bewältigen! 
Bitte bequeme Kleidung und dicke Socken mitbringen 
 

C22301 F 
Seltene und vergessene Tomaten – rich-
tig säen und pflegen 
 

Robert Meier 
1 Abend, 18.03.2024 
Montag, 19:00 – 21:00 Uhr 

Grundschule, Schulstr. 2, Mehrzweckraum  
Teilnehmergebühr: 9,00 € zuzügl. 9,00 € Material-
kosten  
 

In diesem Kurs erhalten Sie viele wertvolle Informa-
tionen über die Aufzucht und Pflege von Tomaten. 
Anschließend werden wir die Theorie in die Praxis 
umsetzen und selbst Tomaten säen. Jeder Teilneh-
mende erhält ein Kultursystem mit sechs Kammern, 
in die er je ein Samenkorn säen kann. Hierbei hat er 
die Möglichkeit, zwischen Cocktail-, normal großen 
und Fleischtomaten zu wählen. Nebenbei beant-
worte ich Ihre Fragen.  
Sollten Sie für weitere Tomatenpflanzen Material 
und Samen benötigen, können Sie dies im Kurs er-
werben. Es steht Ihnen eine große Auswahl an exoti-
schen Samen zur Verfügung, die Ihr Nachbar garan-
tiert nicht hat. 
 
 

 
 

 
 
 

Christbaumsammelaktion der 
Jugendfeuerwehr Flachslanden 
Samstag, 13.01.2024 ab 09.00 
Uhr 
 

Wenn Sie Ihren Christbaum ohne Mühe und umwelt-
gerecht nach den Weihnachtsfeiertagen entsorgen 
wollen, sind Sie bei der Jugendfeuerwehr Flachslan-
den genau richtig. Wir holen Ihren Christbaum an Ih-
rer Haustür ab. 
 

Damit wir die Sammlung vorbereiten können, bitten 
wir Sie, uns Bescheid zu geben. Bitte lassen Sie uns 
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wissen, ob Sie Ihren Christbaum abholen lassen 
möchten. 
 

Schicken Sie uns hierzu ganz einfach eine E-Mail mit 
Namen und Adresse an: 
 

christbaumsammeln@web.de 
 

oder geben Sie bitte eine formlose Mitteilung bei den 
folgenden Ansprechpartnern ab: 
 

Stephan Kraheberger Dieter Stockinger 
Kettenhöfstetter Straße 7 Rosenstraße 1 
 

Birgit Köhler 
Neustetter Straße 14 A 
 

Bitte versehen Sie Ihren Christbaum mit Ihrem Na-
men. Über eine Spende an die Jugendfeuerwehr wür-
den wir uns natürlich sehr freuen. Selbstverständlich 
kommen alle Spenden der Jugendarbeit in der Frei-
willigen Feuerwehr Flachslanden zugute.  
 

Gerne nutzen wir die Gelegenheit, Ihnen einen guten 
Rutsch und gesundes neues Jahr 2024 zu wünschen.  
 

FFW Flachslanden 
 
 

Bodyshape – Fit und in Form 
Gymnastik beim SV Unteraltenbernheim 
 

Wir bieten wieder einen neuen Kurs für ein abwechs-
lungsreiches Ganzkörper-Training, bestehend aus 
einfachem Warmup, intensiven Kräftigungs- und Aus-
dauerübungen und sanftem Cooldown.  
 

Das Bewegungsprogramm beinhaltet Übungen für 
Arme, Beine, Bauch, Po und einen starken Rücken, ist 
geeignet für Jung und Alt, steigert die Ausdauer, hält 
fit und macht Spaß! 
 

Mitbringen musst Du nur ein Handtuch, Getränk und 
gute Laune. 
 

Wir freuen uns auf Dich! 
 

Wann:  ab Mittwoch, 10. Januar 2024  
               von 18 – 19 Uhr 

Wo: Im Sportheim in Unteraltenbern-
heim, Gymnastikraum 

 

Infos und Anmeldung bei:  
 Martina Albert  Tel: 0175 984 0033 
oder  Beate Eberlein  Tel: 09107 924 644 
 
 

FFW Neustetten 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
 

Am Freitag, 19. Januar 2024 findet im Gemein-
schaftsraum in Neustetten um 20.00 Uhr die Jahres-
hauptversammlung der FFW Neustetten statt. 
Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen. 

Tagesordnung 
 

1. Begrüßung 
2. Bericht Schatzmeister 
3. Bericht Kommandant 
4. Bericht KBI oder KBM 
5. Bericht Bürgermeister 
6. Neuwahl Vorstandschaft 
7. Rückblick Fest 2023 Vorschau Kirchweih 2024 
8. Wünsche und Anträge 
 

Ich bitte um vollzähliges Erscheinen in Uniform. 
 

Gez. Dieter Hoffmann 
1. Vorstand FFW Neustetten 
 
 

Kolpingsfamilie Virnsberg 
 

Einladung zur Hauptversammlung am 
04.02.2024, um 15.30 Uhr, im Pfarrzentrum Virns-
berg. 
 

Tagesordnung 
 

• Begrüßung 
• Geistliches Wort 
• Bericht des Vorstandes/Rechenschaftsbericht  
• Aussprache zu den Berichten 
• Kassenbericht - Entlastung des Kassiers und der 

Vorstandschaft 
• Wünsche, Anträge, Vorschau   
 

Irene Eisemann 
Vorstand 
 
 

Schulförderverein Flachslanden e. V. 
 

Am Donnerstag, den 01.02.2024 findet im Gasthaus  
„Rose“ in Flachslanden um 19:30 Uhr unsere ordent-
liche 
 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
für das Geschäftsjahr 2022 und 2023 statt. 

 

Alle Mitglieder und Interessierte sind hierzu herzlich 
eingeladen! 
 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung, Bekanntgabe der 
Tagesordnung 
2. Jahresrückblick 
3. Kassenbericht 
4. Bericht der Kassenprüfer und 
Entlastung des Kassiers 
5. Wünsche und Anträge 
 

Schulförderverein Grundschule Flachslanden 
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Freiwillige Feuerwehr Markt 
Flachslanden e. V. 
Einladung zur Generalversamm-
lung 
 

Am Samstag, den 20. Januar 2024 findet die Dienst-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr Markt 
Flachslanden und die ordentliche Jahreshauptver-
sammlung des Vereins Freiwilligen Feuerwehr Markt 
Flachslanden e.V. im Gasthaus Rose statt. 
 

Hierzu sind alle aktiven Kameraden und alle Mitglie-
der des Vereins herzlich eingeladen. 
 

Essen ab 19 Uhr, Beginn der Versammlung: 20 Uhr 
 

Tagesordnung 
1) Begrüßung 
2) Tätigkeitsbericht Kommandant 
3) Tätigkeitsbericht Jugendwart 
4) Tätigkeitsbericht Kinderfeuerwehr 
5) Tätigkeitsbericht Vorstand 
6) Kassenbericht 
7) Entlastung der Vorstandschaft 
8) Wahlen 

a. 1. Kommandant 
b. 1. Vorstand 
c. 2. Vorstand 

9) Grußworte 
10) Bekanntgaben / Ausblick 
11) Wünsche und Anträge 
 

Wir bitten um vollzähliges Erscheinen, Aktive in Uni-
form. Das Protokoll der Versammlung 2023 liegt zur 
Einsicht auf. 
 

Mit kameradschaftlichem Gruß 
 

Stephan Kraheberger Christoph Schmidt 
1. Kommandant 1. Vorsitzender 
 

 

Kindergartenförderverein Flachslanden 
Einladung zur Jahreshauptversammlung  
 

Am Donnerstag 07.03.2024 um 19.00 Uhr im Gast-
haus Rose, Flachslanden 
 

Tagesordnungspunkte: 
1. Begrüßung 
2. Kassenbericht 
3. Entlastung des Kassiers 
4. Jahresbericht des Vorstandes 
5. Neuwahlen 
6. Wünsche und Anträge 
 

Alle Mitglieder und Interessierte, Eltern, Omas und 
Opas sind hierzu herzlich eingeladen. 
 

Die Vorstandschaft 
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Volksliedersingen 
 

in Flachslanden, Gasthof Rose 
am Sonntag, 21.01.2024, Beginn 14.00 Uhr 

 

Es laden Sie herzlich ein 
 

 Elisabeth und Christine 
 

 
 

 
 

Januar 
 

01. Jan. 19:00 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 

Neujahrsschießen, Schützenhaus Flachslan-
den 

03. Jan. 11:30 Uhr 
 Rentner-Pensionisten- und Witwenbund 
 Monatstreffen, Gasthof Rose,  Flachslanden 
03. Jan. 20:00 Uhr 
 Imkerverein Flachslanden 
 Imkerstammtisch, Gasthof Rose, Flachslan-

den 
04. Jan. 19:30 Uhr 
 Hegegemeinschaft Flachslanden 
 Monatsversammlung, Gasthof Rose, Flachs-

landen 
06. Jan. 09:00 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 
 Neujahrsschießen - Reservisten, Schützen-

haus Flachslanden 
06. Jan. 13:30 Uhr 
 Heimatverein Flachslanden e. V. 
 Besuch der fränk. Handwerkerkrippe, Mark-

grafenmuseum Ansbach 
08. Jan. 19:30 Uhr 
 Gesangsverein Flachslanden 
 Jahreshauptversammlung, Evang. Gemein-

dehaus Flachslanden 
09. Jan. 19:30 Uhr 
 SPD OV Obere Rezat 
 Stammtisch, Gasthof Haag-Lohner, Ober-

dachstetten 
12. Jan. 14:00 Uhr 
 VdK Ortsverband Flachslanden 
 Kaffeenachmittag mit Sektempfang 
 Gasthaus Hofmann/Stöhr, Sondernohe 
13. Jan. 20:00 Uhr 
 Partnerschaftsverein Flachslanden- Cor-

nil/Sainte-Fortunade e. V. 
 Jahreshauptversammlung, Gasthof Rose, 

Flachslanden 
19. Jan. 20:00 Uhr 
 FFW Neustetten 

 Jahreshauptversammlung, Gemeinschafts-
raum Neustetten 

20. Jan. 19:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Generalversammlung, Gasthof Rose 
 Flachslanden 
25. Jan. 14:30 Uhr 
 Evangelische Kirchengemeinde 
 Gemeindenachmittag, Ev. Gemeindehaus 

Flachslanden 
 
 

       Aus unserer Region gion 

 

Hilfe suchen hilft 
 

Sie sind in Schulen, Vereinsheimen und Jugendzen-
tren zu finden. Sie kleben in Toilettenkabinen, 
wodurch die Anonymität beim Abscannen sicherge-
stellt wird. Die Rede ist von Stickern der Aktion „Hilfe 
suchen hilft“, einer niederschwelligen Hilfe für Kin-
der, Jugendliche und Eltern. Sie wurde von der kom-
munalen Jugendarbeit des Landkreises Ansbach, dem 
Kreisjugendring Ansbach, der Kommunalen Jugend-
arbeit der Stadt Ansbach und dem Stadtjugendring 
Ansbach ins Leben gerufen.  
 

 
 

Auf den Stickern befindet sich ein QR-Code, der durch 
das Scannen mit dem Smartphone auf die Website 
des Landkreises Ansbach weiterleitet. In diesem Be-
reich „Pool der Hilfen – du bist nicht allein“ findet sich 
ein Überblick über zahlreiche Hilfsangebote sowie die 
Kontaktdaten von verschiedenen öffentlichen Insti-
tutionen, Verbänden und Experten, die in bestimm-
ten Lebenslagen unterstützen können. Dazu zählen 
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Angst, Depression, Mobbing, Sucht, Sexualität, Ver-
haltensauffälligkeiten, aber auch Themen wie Dyskal-
kulie (Rechenschwäche), Jugendschwangerschaft, 
Selbstverletzung, Vertrauliche Spurensicherung und 
viele weitere relevante Angelegenheiten. Bereits 
über 5000 Hilfesticker befinden sich im Umlauf. 
 

Der Pool der Hilfen ist unter Pool der Hilfen- Du bist 
nicht allein / Landkreis Ansbach (landkreis-ans-
bach.de) zu finden. 
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